BBW und Luxemburg
ein Camp mit toller Stimmung in Steinbach

Gelungener Auftakt einer langfristig geplanten Kooperation im U 14 Bereich, die durch Hermann Paar und Landestrainer Reiner Braun ins Leben gerufen wurde
Vom 27. bis 30. März fand das erste gemeinsame Camp des BBW mit seinem langjährigen Partner Luxemburg an der Sportschule in Steinbach statt Die bilateralen Beziehungen zwischen den beiden Verbänden haben eine lange Tradition. Bereits im Jahr 1985 war der BBW zu Gast in Luxembourg und seither trifft man sich fast regelmäßig, vor allen seit Anfang der 90er Jahre bei traditionellen 5 Regionenturnier zwischen den Jahren.
Somit ist dies keine ganz neue Idee, aber der Altersbereich und das Format sind modifiziert und für die Zielgruppe angepasst worden. Grundidee ist das gemeinsame Training verbandsübergreifend, ein alternatives Rahmenprogramm, kleinere kulturelle Infos und Vergleichsspiele, um dem Wettkampf Genüge zu tun. Besonders Vorteilhaft sind hier die Sprachkenntnisse unserer luxemburgischen Partner. Sie ermöglichen allen Beteiligten eine reibungslose Kommunikation, was den Ablauf der Veranstaltung sehr begünstigte.
Nach der Ankunft der Gäste und einem wohlverdienten Mittagessen am Donnerstag, trafen wir uns erst einmal gemeinsam in der Halle, um die Trainingsorganisation vorzunehmen. In  der ersten Trainingseinheit (TE) am Nachmittag, stand die Basketballgrundschule mit Technikschwerpunkt im Vordergrund.  In der zweiten TE am Abend wurden die Grundlagen der Verteidigung erarbeitet. Danach hatten die Jungs und Mädchen nochmals Gelegenheit ihre Kraftreserven im Hallenbad los zu werden. Nach der Kontrolle der Bettruhe, die ein paar kleine Überraschungen bot, legten die Coaches in ihrem Meeting den weiteren Verlauf der Veranstaltung fest. Am Freitagmorgen war uns Petrus hold, bei angenehmen Temperaturen und Sonnenschein konnten wir die gesamte TE im Freien durchführen. Koordination, Laufschule und koordinative Fähigkeiten mit dem Ball waren die Schwerpunkte unserer Athletikeinheit.
Am Nachmittag stand ein Highlight auf dem Lehrgangsprogramm. Mit unserem „Verbandsbusfahrer Nicolas“ und einem Kollegen ging es mit 2 Bussen in Richtung Mannheim. Wir nutzten die Gelegenheit das Spiel der deutschen Mannschaft um Platz neun und ein Halbfinale des weltweit größten Jugendturniers des ‚AST’ Albert-Schweitzer-Turnieres zu besuchen. Dieses feierte sein 50. Jubiläum. Nach einem sehr guten Spiel der Deutschen gegen Kroatien, kam es noch zu einem dramatischen Halbfinale zwischen der Türkei und den USA. Am Ende setzten sich die Türken verdient mit 4 Punkten durch und zogen ins Finale ein. Alle fuhren hochzufrieden und neu motiviert am Abend zurück nach Steinbach.
Am Samstag standen ein weiteres Training und das erste von zwei Trainingspielen auf dem Programm. Unter der Mithilfe aller Beteiligten und der Spieler/innen kamen zwei interessante Begegnungen zustande. 

Abends hatten die Jugendlichen die freie Wahl zwischen Hallenbad, freiem Spiel in der Halle, einem Video eines aktuellen ULEB-Cup Spieles oder ganz einfach ein bisschen Chillen und Erkunden der neuen Jagdgründe.

Der Abschluss unseres Camps war ein weiteres Spiel am Sonntagmorgen. Nochmals wurden alle Kräfte mobilisiert um einen guten finalen Eindruck zu hinterlassen. Am Ende waren alle zufrieden und vielen freuen sich schon auf ein Wiedersehen im November. 
Dieses positive Fazit sollte uns ermutigen in diesem Bereich weiter intensiv zu kooperieren. Stellvertretend für die Verantwortlichen aus Luxemburg möchten wir  uns bei Simone Kaufmann, der Delegationsleiterin herzliche bedanken. Auf BBW Seite sei Nina Stage erwähnt, die als Assistentin und Physio gleich zwei Funktionen aufs beste erfüllte.

Zum Gelingen der ganzen Sache trug wie immer das perfekte Umfeld der Sportschule Steinbach bei, alle haben sich wohl gefühlt und freuen sich auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.
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